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V

Vorwort

Personalarbeit in einem agilen Umfeld. Die Arbeitswelt der Zukunft ist ungebundener, 
flexibler, vernetzter und schneller. Jedoch sind Organisationen vielfach in Bezug auf Pro-
zesse und Strukturen klassisch aufgestellt. Dies gilt auch für die Personalarbeit. Dieses 
Fach- und Lehrbuch verknüpft personalwirtschaftliches und wirtschaftspsychologisches 
Wissen rund um Personalmanagement, um die wertvolle und knappe Personalressource 
im Zeitalter der Flexibilisierung und Digitalisierung wertschöpfend zur Erfüllung der 
Organisationsziele einzusetzen, zu erhalten und zu fördern. Hierzu bedarf es einer 
Investitionsstrategie ins Human- und Sozialkapital. Herausforderungen wie der demo-
grafische Wandel und Fachkräftemangel erfordern eine Neuausrichtung des operativen 
und strategischen Handelns im Personalmanagement, denn mit der Zunahme an Perso-
nalrisiken wie beispielsweise Ausfall-, Gesundheits-, Bleibe- und Motivationsrisiko wird 
die Handlungsfähigkeit der Organisation in ihren Grundfesten erschüttert. Diesen Risi-
ken proaktiv zu begegnen erfordert als übergreifender Trend eine Psychologisierung der 
Personalarbeit, die sich vom Verwalter zum Gestalter transformiert. Und viele Persona-
ler stehen dabei vor der Herausforderung, diese Themen in ihrem Aufgabenportfolio zu 
integrieren, und viele Studierende werden in den Lehrveranstaltungen mit den Fächern 
Personalmanagement und Wirtschaftspsychologie gleichermaßen konfrontiert. Zum 
Verständnis des Zusammenwirkens der beiden Fächer aus Sicht der Praxis und Wissen-
schaft soll dieses integrierende Fachbuch einen Beitrag leisten.

Der Vorläufer dieses Buchs erschien 2009 unter dem Titel „Personalpsychologie im 
 Unternehmen“ im Oldenbourg Wissenschaftsverlag. Seither hat sich auf diesem Gebiet 
viel getan. Statt das ältere Buch zu aktualisieren, habe ich mich entschlossen, auf Basis des 
Vorgängers ein neues Fach- und Lehrbuch zu konzipieren, das anhand der Stationen des 
Personalmanagements als Wertschöpfungskette die Herausforderungen, Ziele und Hand-
lungsfelder einer wertschaffenden Personalarbeit illustriert. Auf jeder Station werden 
nach einer personalwirtschaftlichen Einführung relevante psychologische Themen erör-
tert, die einen Beitrag zur Professionalisierung einer agilen Personalarbeit leisten können. 
Die Inhalte werden logisch stringent anhand der Kernprozesse des Personalmanagements 
abgebildet. Die diesem Buch zugrunde liegende Grundkonzeption habe ich in meinen 
Lehrveranstaltungen im Bereich Personalmanagement und Organisationspsychologie 
eingesetzt und erprobt. Allen Studierenden, die mich durch Verbesserungsvorschläge 
und Feedback unterstützt haben, möchte ich hiermit meinen Dank aussprechen.

Das Motto auf allen Stationen der „Personal im Blick AG“ lautet: Moderne Personalar-
beit arbeitet mit dem Personal und verwaltet nicht nur Personal. Die Schlüssel zum 
 Erfolg sind Gesundheit, Motivation, Handlungs- und Lernkompetenz sowie Identifika-
tion und Commitment.

Didaktische Hilfsmittel wie Kapitelübersichten, Definitions- und Informationsboxen, 
Hinweise auf Webinhalte, Beispiele, Zusammenfassungen und Merksätze sowie ein um-
fangreiches Online-Glossar (enthaltene Begriffe sind mit ▸ im Text versehen) und ein 
kommentiertes Portfolio der Abbildungen auf Springer Extras Online erleichtern den 
Zugang zu den Inhalten.
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Ein Buch entsteht nicht im Vakuum. Bei der Erstellung dieses Buches haben viele Men-
schen mitgewirkt. Kolleginnen und Kollegen aus Hochschule und Praxis haben Aus-
schnitte aus diesem Buch gelesen und mir wertvolle Rückmeldung gegeben. Dafür herz-
lichen Dank. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle meiner Familie. Ohne meine 
Frau, Mirjam, und meine Kinder, Sophia und Linda, wäre dieses Buch ein ungeschriebe-
nes Blatt geblieben, denn sie haben mit Gleichmut und viel Verständnis die Höhen und 
Tiefen bei der Erstellung begleitet.

Michael Treier 
Herdecke, im Dezember 2018 

  Vorwort
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OnlineGlossar

Unter Springer Extras Online können Sie eine strukturierte PDF als Online-Glossar he-
runterladen. Sie enthält derzeit 125 Fachbegriffe aus den Bereichen Personalmanagement 
und Wirtschaftspsychologie. Im Text sind die Begriffe mit einem ▸ versehen. Wenn auf 
einer Textseite ein Begriff mehrfach vorkommt, dann wird der Begriff nur einmal 
 gekennzeichnet.



Portfolio der Abbildungen

Unter Springer Extras Online können Sie alle Abbildungen als hochauflösende JPEG-Da-
teien (300 dpi, A4-Format) herunterladen. Jede Grafik ist in der Adobe Portfolio als 
 integrierte PDF-Einheit zusätzlich kommentiert und per TAG den Kapiteln und Inhal-
ten zugeordnet (i- Symbol). Je nach Systemkonfiguration sind die Zusatzfunktionen 
(Kommentierungen, TAG und Suchindizes) nur nutzbar, wenn Sie den Adobe Flash 
Player installiert haben. Bei Aufruf der Datei wird Ihnen, falls Ihre Systemkonfiguration 
einen Flash Player erfordert, eine entsprechende URL zum Download angezeigt. Die 
Installation erfolgt gemäß den Richtlinien auf eigenes Risiko. Bei den meisten Systemen 
dürfte aber die PDF-Portfolio Datei ohne Installation des Flash Players funktionieren.
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Hinweis zur Sprachwahl

Im Fließtext erfolgt keine Differenzierung zwischen den Geschlechtsformen, um die 
Lesbarkeit nicht einzuschränken. Es sind stets alle Geschlechter adressiert. Wo eine 
 Geschlechtsunterscheidung aus inhaltlichen Gründen erforderlich ist, wird dies entspre-
chend berücksichtigt.



XI

Inhaltsverzeichnis

 1 Herausforderungen moderner Arbeitswelten ......................................................    1
 1.1   Der Wandel und seine Folgen ........................................................................................................    2
 1.1.1   Vektoren des Wandels ........................................................................................................................    2
 1.1.2   Das Risiko auszehrender Organisationen ....................................................................................    5
 1.2   Transformation der Personalarbeit .............................................................................................    7
 1.2.1   Den Herausforderungen begegnen ..............................................................................................    7
 1.2.2   Personalarbeit – quo vadis? ..............................................................................................................   10
 1.2.3   Spielregeln eines partizipativen Personalmodells ....................................................................   13

Literatur ..................................................................................................................................................   17

 2 Blickwinkel der Wirtschaftspsychologie .................................................................   19
 2.1   Wirtschaftspsychologisches Fundament ..................................................................................   20
 2.1.1   Fächerkanon der Wirtschaftspsychologie ....................................................................................   20
 2.1.2   Personalpsychologie als Dreh- und Angelpunkt der Personalarbeit ..................................   23
 2.2   Handlungsebenen der Wirtschaftspsychologie .....................................................................   26
 2.2.1   Grundpfeiler der Wirtschaftspsychologie ....................................................................................   26
 2.2.2   Verhalten und System als Gespann................................................................................................   28
 2.3   Schlüssel zum Erfolg .........................................................................................................................   33
 2.3.1   Vom Unwort zur Problemsicht ........................................................................................................   33
 2.3.2   Zielkonflikte in der Personalarena ..................................................................................................   35
 2.3.3   Die wertschaffenden Faktoren ........................................................................................................   37

Literatur ..................................................................................................................................................   44

 3 Rundblick „Personal im Blick AG“ ................................................................................   47
 3.1   Zur Personal im Blick AG ..................................................................................................................   48
 3.1.1   Kernaufgaben der Personal im Blick AG .........................................................................................   49
 3.1.2   Konfiguration als Wertschöpfungscenter ....................................................................................   55
 3.2   Rahmenkonzept und Strategieanspruch ..................................................................................   58
 3.2.1   Überblick zu den Personaltheorien................................................................................................   58
 3.2.2   Von der Administration zur Strategie ............................................................................................   65
 3.3   Leitsätze der Personal im Blick AG ................................................................................................   69
 3.3.1   Rollenmodell .........................................................................................................................................   69
 3.3.2   Leitsätze als Kodex ..............................................................................................................................   70

Literatur ..................................................................................................................................................   75

 4 Wertschöpfungskette des Personalmanagements .............................................   77
 4.1   Modell der Wertschöpfungskette ................................................................................................   78
 4.2   Wirtschaftspsychologische Handlungsfelder ..........................................................................   81

Literatur ..................................................................................................................................................   87

 5 Erste Station des Personalmanagements: Personalplanung ..........................   89
 5.1   Übersicht zur Personalplanung ....................................................................................................   90
 5.1.1   Definition, Einflussfaktoren und Ziele ...........................................................................................   90
 5.1.2   Aufgaben und Methoden der Personalbedarfsplanung .........................................................   93


	Vorwort
	Online-Glossar
	Portfolio der Abbildungen
	Hinweis zur Sprachwahl
	Inhaltsverzeichnis
	Autorenverzeichnis
	Abkürzungen
	Abbildungsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	1: Herausforderungen moderner Arbeitswelten
	1.1	 Der Wandel und seine Folgen
	1.1.1	 Vektoren des Wandels
	1.1.2	 Das Risiko auszehrender Organisationen

	1.2	 Transformation der Personalarbeit
	1.2.1	 Den Herausforderungen begegnen
	1.2.2	 Personalarbeit – quo vadis?
	1.2.3	 Spielregeln eines partizipativen Personalmodells

	Literatur

	2: Blickwinkel der Wirtschaftspsychologie
	2.1	 Wirtschaftspsychologisches Fundament
	2.1.1	 Fächerkanon der Wirtschaftspsychologie
	2.1.2	 Personalpsychologie als Dreh- und Angelpunkt der Personalarbeit

	2.2	 Handlungsebenen der Wirtschaftspsychologie
	2.2.1	 Grundpfeiler der Wirtschaftspsychologie
	2.2.2	 Verhalten und System als Gespann

	2.3	 Schlüssel zum Erfolg
	2.3.1	 Vom Unwort zur Problemsicht
	2.3.2	 Zielkonflikte in der Personalarena
	2.3.3	 Die wertschaffenden Faktoren

	Literatur

	3: Rundblick „Personal im Blick AG“
	3.1	 Zur Personal im Blick AG
	3.1.1	 Kernaufgaben der Personal im Blick AG
	3.1.2	 Konfiguration als Wertschöpfungscenter

	3.2	 Rahmenkonzept und Strategieanspruch
	3.2.1	 Überblick zu den Personaltheorien
	3.2.2	 Von der Administration zur Strategie

	3.3	 Leitsätze der Personal im Blick AG
	3.3.1	 Rollenmodell
	3.3.2	 Leitsätze als Kodex

	Literatur

	4: Wertschöpfungskette des Personalmanagements
	4.1	 Modell der Wertschöpfungskette
	4.2	 Wirtschaftspsychologische Handlungsfelder
	Literatur

	5: Erste Station des Personalmanagements: Personalplanung
	5.1	 Übersicht zur Personalplanung
	5.1.1	 Definition, Einflussfaktoren und Ziele
	5.1.2	 Aufgaben und Methoden der Personalbedarfsplanung

	5.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	5.2.1	 Relevanz und Herangehensweisen
	5.2.2	 Theoretische Modelle der Arbeits- und Anforderungsanalyse
	5.2.3	 Instrumente der Arbeits- und Anforderungsanalyse
	5.2.4	 Anforderungsorientiertes Stellenprofil

	Literatur

	6: Zweite Station des Personalmanagements: Personalbeschaffung und Personalauswahl
	6.1	 Übersicht zur Personalbeschaffung und Personalauswahl
	6.1.1	 Bedeutung und Ziele
	6.1.2	 Definition, Ziele und Funktionen der Personalbeschaffung
	6.1.3	 Von der Beschaffung zum Marketing
	6.1.4	 Ziele und Funktionen der Personalauswahl
	6.1.5	 Gütekriterien und Instrumente der Personalauswahl
	6.1.6	 Modernisierungs- und Qualitätsoffensive

	6.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	6.2.1	 Relevanz und Herangehensweisen
	6.2.2	 Psychologischer Vertrag
	6.2.3	 Kompetenzmessung

	Literatur

	7: Dritte Station des Personalmanagements: Personaleinsatz
	7.1	 Übersicht zum Personaleinsatz
	7.1.1	 Bausteine des Personaleinsatzes
	7.1.2	 Personaleinführung als Startpunkt
	7.1.3	 Zielfelder des Personaleinsatzes
	7.1.4	 Einflussgrößen des Personaleinsatzes
	7.1.5	 Handlungsfelder des Personaleinsatzes

	7.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	7.2.1	 Relevanz und Herangehensweisen
	7.2.2	 Passung als Herausforderung
	7.2.3	 Modelle der Arbeitsstrukturierung als Ansätze der Fit-Strategie
	7.2.4	 Beanspruchungsoptimale Flexibilisierung als Work-Life-Balance

	Literatur

	8: Vierte Station des Personalmanagements: Personalbeurteilung
	8.1	 Übersicht zur Personalbeurteilung
	8.1.1	 Bedeutung, Anforderungen und Ziele
	8.1.2	 Instrumente und Methoden der Personalbeurteilung
	8.1.3	 Problemskizze zur Personalbeurteilung

	8.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	8.2.1	 Relevanz und Herangehensweisen
	8.2.2	 Konstrukt der beruflichen Leistung
	8.2.3	 Urteilskraft und Urteilstendenzen

	Literatur

	9: Fünfte Station des Personalmanagements: Personalentwicklung
	9.1	 Übersicht zur Personalentwicklung
	9.1.1	 Herausforderungen und Wandel
	9.1.2	 Inhalte, Ziele und Einflussfaktoren
	9.1.3	 Methoden der Personalentwicklung
	9.1.4	 Prozesse und Organisation der Personalentwicklung
	9.1.5	 Trends in der Personalentwicklung

	9.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	9.2.1	 Relevanz und Herangehensweisen
	9.2.2	 Psychologisches Schalenmodell der Personalentwicklung
	9.2.3	 Arbeitsorientierte Personalentwicklung
	9.2.4	 Selbstbestimmtes Lernen

	Literatur

	10: Sechste Station des Personalmanagements: Personalvergütung
	10.1	 Übersicht zur Personalvergütung
	10.1.1	 Herausforderungen und Wandel
	10.1.2	 Inhalte, Funktionen und Ziele
	10.1.3	 Austauschtheoretisches Modell
	10.1.4	 Methoden und Instrumente
	10.1.5	 Trends in der Personalvergütung

	10.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	10.2.1	 Psychologisches Grundmodell der Personalvergütung
	10.2.2	 Motivation als erster Baustein
	10.2.3	 Zufriedenheit als zweiter Baustein
	10.2.4	 Ziele als dritter Baustein

	Literatur

	11: Siebte Station des Personalmanagements: Personalfreisetzung
	11.1	 Übersicht zur Personalfreisetzung
	11.1.1	 Herausforderungen – die Organisation in der Krise
	11.1.2	 Problemlandschaft
	11.1.3 Inhalte, Funktionen und Ziele
	11.1.4	 Methoden und Instrumente

	11.2	 Wirtschaftspsychologische Bausteine
	11.2.1	 Psychologische Vertrag
	11.2.2	 Antizipierte Arbeitslosigkeit
	11.2.3	 Psychopathologie der Arbeitslosigkeit
	11.2.4	 Trennungsmanagement und Trauerarbeit

	Literatur

	12: Führungs- und Unterstützungsprozesse
	12.1	 Personalerhalt als Herausforderung
	12.1.1	 Gesundheit und Arbeitsfähigkeit als Basis für Leistung
	12.1.2	 Legitimation für Investitionen in den Personalerhalt
	12.1.3	 Modell der gesunden Organisation
	12.1.4	 Ganzheitliches Gesundheitsmanagement
	12.1.5	 Psychologische Erklärungsmodelle
	12.1.6	 Erfolgsfaktoren

	12.2	 Personalführung als Kristallisationspunkt
	12.2.1	 Grundlagen zur Personalführung
	12.2.2	 Rahmenmodell zum Führungsverhalten
	12.2.3	 Modelle und Theorien der Personalführung
	12.2.4	 Herausforderungen und Trends in der Personalführung

	Literatur

	Zum Glossar
	Stichwortverzeichnis

